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T e c h n i s c h e   I n f o r m a t i o n e n 
 
 

M C P A Plus Omya 
 

Herbizid zur Bekämpfung von ein- und mehrjährigen Unkräutern  
im Getreide, in Wiesen und Weiden, in Zier- und Sportrasen und auf Brachland. 

 
 
Wirkstoff:  500 g/l MCPA 
 
Formulierung:  Wasserlösliches Konzentrat 
 
 
ANWENDUNG: 
 
GETREIDE: 
 

Aufwandmenge: 3,0 l/ha 
 

Behandlung im Frühjahr, Stadium 13-31 (BBCH) 
bei warmem, wüchsigem Wetter. 
MCPA Plus Omya wirkt in einem frühen Einsatz 
sehr gut gegen Ausfallraps, Kornblume und Gänse-
fuss. Wirkungsvolle Spätbehandlungen gegen Dis-
teln, Winden, Storchschnabel und Kornblumen sind 
mit reduzierter Aufwandmenge (1,5 l/ha) bis BBCH 
39 möglich. 
Bekämpfung ALS-Hemmer resistente Durchwuchs-
Zuckerrüben (Smart-Sorten): Möglichkeit bei genü-
gend Blattmasse der Rüben mit der Kombination 
aus MCPA Plus Omya 3 l/ha + Starane XL 1,8 l/ha 
oder MCPA Plus Omya 3 l/ha + Pixxaro EC 0,5 
l/ha. 
 
 
WIESEN UND WEIDEN: 
 

Aufwandmenge: 3,0 l/ha 
 

Zur Flächenbehandlung nach Neuansaaten gegen 
ein- und mehrjährige Unkräuter (inkl. Hahnenfuss-
Arten), nach dem Auflaufen der Neuansaat. 
 

Aufwandmenge: 0,75 % 
 

Zur Einzelpflanzenbehandlung gegen mehrjährige 
Disteln und Blacken (Rumex-Arten). 
 

Wartefrist für Wiesen und Weiden: 3 Wochen. Be-
weidung oder Schnitt (Grünfutter oder Konservie-
rung) frühestens 3 Wochen nach der Behandlung. 
 
 
 
 
 
 

ZIER- UND SPORTRASEN: 
 

Aufwandmenge: 3,0 l/ha 
 

Gegen einjährige Unkräuter, während der Vegetati-
onsperiode (Mai-August). Maximal 2 Behandlungen 
pro Parzelle und Jahr im Abstand von 28 Tagen. 
 
 
BRACHLAND: 
 

Aufwandmenge: 0,75 % 
 

Zur Einzelpflanzenbehandlung gegen Ackerkratz-
disteln. 
 
 
ANWENDERSCHUTZ-AUFLAGE: 
 
Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + 
Schutzbrille oder Visier tragen. 
 
 
WIRKUNGSSPEKTRUM: 
 
Folgende Unkräuter werden gut bekämpft: 
Ackersenf Hirtentäschel 
Amarant-Arten Kratzdistel, Acker- 
Franzosenkraut Melde, Gemeine 
Gänsefuss, Weisser Wegerich-Arten 
Hahnenfuss Winden 
Hellerkraut Klatschmohn 
 
Eine Teilwirkung wird erzielt gegen: 
Ausfallraps Nachtschatten 
Bingelkraut Taubnessel 
Blacken Vergissmeinnicht 
Hederich Wicken 
Hohlzahn Schachtelhalm 
 Vogelmiere 
 
 
MISCHBARKEIT: 
 
MCPA Plus Omya ist gut mischbar mit BiPlay SX, 
Starane XL, Pixxaro EC, Sprinter, MCPB Omya 
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sowie Cycocel extra. Auch Mischungen mit Rum-
an in Wiesen und Weiden sind möglich. 
MCPA Plus Omya nicht mit Puma extra sowie 
Grant mischen. 
 
 
WIRKUNGSWEISE: 
 
MCPA gehört zur Gruppe der Wuchsstoff-
Herbizide. MCPA wird hauptsächlich über die Blät-
ter aufgenommen und im Phloemsaftstrom in der 
Pflanze verteilt. Der Wuchsstoff verursacht ein 
übertriebenes Wachstum der Unkräuter, welches zu 
Blatt- und Stängeldeformationen und schliesslich 
zum Absterben der Unkräuter führt. 
 
 
VERPACKUNG: Flaschen à 5 l 
 Karton à 2 x 5 l 
 Kannen à 10 l 
 
 
GEFAHRENKENNZEICHNUNGEN: 
 
Gefahrenbezeichnungen: 
GHS05 Ätzend 
GHS07 Vorsicht gefährlich 
GHS09 Gewässergefährdend 
 
Signalwort: Gefahr 
 
Gefahrenhinweise: 
EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch 

und Umwelt die Gebrauchsanleitung ein-
halten. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit 

langfristiger Wirkung.  
 
Sicherheitshinweise: 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern ge-

langen. 
P264 Nach Handhabung Hände gründlich wa-

schen. 
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 

rauchen. 
P280 Schutzhandschu-

he/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichts
schutz tragen. 

P301+P312+P330 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Un-
wohlsein 
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt an-
rufen. Mund ausspülen.  

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN 
AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 
mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhan-

dene Kontaktlinsen nach Möglichkeit ent-
fernen. Weiter ausspülen. 

Spe 1 Zum Schutz von Bodenorganismen die-
ses Pflanzenschutzmittel nicht mehr als 4 
mal pro Parzelle und Jahr anwenden.   

 
 
Die Angaben der technischen Merkblätter dienen zur 
Information. Massgebend sind die Gebrauchsanweisun-
gen auf unseren Packungen. 
 


